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§1 3

§ 1

Übung 1: Ich höre / Wir hören den Hund /
das Kind / die Verkäuferin / die Nachricht / das
Flugzeug / den Lastwagen / das Motorrad / den
Autobus / die Lehrerin. – Ich sehe / Wir sehen
den Hund / das Kind / das Buch / die Verkäufe-
rin / das Flugzeug / den Lastwagen / das Motor-
rad / den Autobus / die Lehrerin. – Ich rufe /
Wir rufen den Hund / das Kind / die Verkäufe-
rin / die Lehrerin. – Ich lese / Wir lesen das
Buch / die Nachricht. – Ich frage / Wir fragen
das Kind / die Verkäuferin / die Lehrerin.

Übung 2:   1. Der Wirt (N) serviert dem Gast
(D) die Suppe (A). 2. Der Ingenieur (N) zeigt
dem Arbeiter (D) den Plan (A). 3. Der Briefträ-
ger (N) bringt der Frau (D) das Päckchen (A). 
4. Der Chef (N) diktiert der Sekretärin (D) einen
Brief (A). 5. Der Lehrer (N) erklärt dem Schüler
(D) die Regel (A).

Übung 3:   Er zeigt 1. der Mutter die Schule. 
2. dem Politiker den Stadtpark. 3. dem Redak-
teur den Zeitungsartikel. 4. dem Mädchen die
Hausaufgabe. 5. dem Freund das Zimmer. 
6. dem Minister das Rathaus. 7. der Hausfrau
den Staubsauger. 8. dem Käufer den Computer. 

Übung 4:   Das ist 1. das Fahrrad der Schülerin.
2. der Motor der Maschine. 3. das Ergebnis der
Prüfung. 4. die Tür des Hauses. 5. das Foto der
Schulklasse. 6. das Auto des Lehrers. 7. die
Wohnung der Dame. 8. das Schulbuch des Kin-
des. 9. das Haus der Arbeiterfamilie. 10. das In-
strument des Musikers. 

Übung 5:   Wir hören die Hunde / die Kinder /
die Verkäuferinnen / die Nachrichten / die
Flugzeuge / die Lastwagen / die Motorräder /
die Autobusse / die Lehrerinnen. – Wir sehen
die Hunde / die Kinder / die Bücher / die Ver-
käuferinnen / die Flugzeuge / die Lastwagen /
die Motorräder / die Autobusse / die Lehrerin-
nen. – Wir rufen die Hunde / die Kinder / die
Verkäuferinnen / die Lehrerinnen. – Wir lesen
die Bücher / die Nachrichten. – Wir fragen die
Kinder / die Verkäuferinnen / die Lehrerinnen

Übung 6:   1. Der Mieter widerspricht dem
Hausbesitzer. – Die Mieter widersprechen den
Hausbesitzern. 2. die Schülerin … dem Lehrer –
die Schülerinnen … den Lehrern 3. der Geselle
… dem Meister – die Gesellen … den Meistern
4. die Lehrerin … dem Schulleiter – die Lehre-
rinnen … den Schulleitern 5. der Fußballspieler
… dem Schiedsrichter – die Fußballspieler …
den Schiedsrichtern 6. der Sohn … der Mutter –
die Söhne … den Müttern 7. der Enkel … dem
Großvater – die Enkel … den Großvätern 8. die
Krankenschwester … dem Arzt – die Kranken-
schwestern … den Ärzten

Übung 7:   1. Der Hausbesitzer widerspricht
dem Mieter. – Die Hausbesitzer widersprechen
den Mietern. 2. der Lehrer … der Schülerin –
die Lehrer … den Schülerinnen 3. der Meister
… dem Gesellen – die Meister … den Gesellen
4. der Schulleiter … der Lehrerin – die Schullei-
ter … den Lehrerinnen 5. der Schiedsrichter …
dem Fußballspieler – die Schiedsrichter … den
Fußballspielern 6. die Mutter … dem Sohn –
die Mütter … den Söhnen 7. der Großvater …
dem Enkel – die Großväter … den Enkeln 8. der
Arzt … der Krankenschwester – die Ärzte … den
Krankenschwestern

Übung 8:   Das sind 1. die Fahrräder der Schü-
lerinnen. 2. die Motoren der Maschinen. 3. die
Ergebnisse der Prüfungen. 4. die Türen der
Häuser. 5. die Fotos der Schulklassen. 6. die Au-
tos der Lehrer. 7. die Wohnungen der Damen.
8. die Schulbücher der Kinder. 9. die Häuser der
Arbeiterfamilien. 10. die Instrumente der Musi-
ker.

Übung 9:   1. den Politikern 2. den Helfern 
3. den Apfeldieben 4. den Mietern 5. den
Freunden 6. den Pflanzen 7. den Bäumen 
8. den Reitern 9. den Lehrern 10. den Mädchen
11. den Einbrechern

Übung 10:   Ich höre einen Hund / ein Kind /
eine Verkäuferin / eine Nachricht / ein Flug-
zeug / einen Lastwagen / ein Motorrad / einen
Autobus / eine Lehrerin. – Ich sehe einen Hund /
ein Kind / ein Buch / eine Verkäuferin / ein
Flugzeug / einen Lastwagen / ein Motorrad / ei-
nen Autobus / eine Lehrerin. – Ich rufe einen
Hund / ein Kind / eine Verkäuferin / eine Leh-
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rerin. – Ich lese ein Buch / eine Nachricht. – Ich
frage ein Kind / eine Verkäuferin / eine Lehre-
rin.

Übung 11:   1. Der Handball gehört einem
Sportverein. 2. der Koffer … einem Kaufmann
3. der Kinderwagen … einer Mutter 4. das Her-
renfahrrad … einem Studenten 5. die Landkar-
te … einer Busfahrerin 6. die Puppe … einem
Mädchen 7. die Trompete … einem Musiker 
8. der Schlüssel … einer Mieterin 9. das Koch-
buch … einer Hausfrau 10. die Badehose … ei-
nem Schwimmer

Übung 12:   Hier demonstrieren 1. die Kran-
kenpfleger einer Klinik. 2. die Arbeiter einer Fa-
brik. 3. die Studenten einer Universität. 4. die
Schülerinnen eines Gymnasiums. 5. die Kassie-
rer einer Sparkasse / eines Supermarktes. 6. die
Mitglieder einer Partei. 7. die Musiker eines 
Orchesters. 8. die Mitarbeiter eines Supermark-
tes / einer Sparkasse.

§ 2

Übung 1:   1. den Bären 2. dem Neffen 3. den
Demonstranten 4. dem Laien 5. den Satelliten
6. den Präsidenten 7. dem Zeugen 8. den Dok-
toranden 9. den Stoffhasen 10. den Lotsen 
11. den Experten 12. den Fotografen 13. den
Kunden 14. den Riesen Goliath

Übung 2:   1. Der Ingenieur konstruiert einen
Automaten. 2. Der Demonstrant beschimpft
den Bundespräsidenten. 3. Der Fürst befiehlt
dem Bauern. 4. Der Drucker druckt die Zeitung.
5. Der Richter befragt den Zeugen. 6. Der Löwe
frisst den Hasen. 7. Der Polizist verhaftet den
Studenten. 8. Der Aufseher befreit den Gefäng-
nisinsassen. 9. Der Reporter befragt den Diplo-
maten. 10. In dem Wort fehlt ein Buchstabe.
11. Der Nachbar füttert den Hund. 12. Der Stu-
dent liest das Buch. 13. Die Mücke sticht den
Jungen. 14. Dem Patienten tut der Kopf weh.
15. Ein Bauer schreibt sein Testament für den
Erben. 16. Der Bäcker bäckt den Kuchen. 
17. Der Herr verkauft den Sklaven. 18. Ein Phi-
losoph streitet sich niemals mit einem Narren.
19. Der Verkäufer fragt den Kunden nach sei-
nen Wünschen. 20. Der Briefträger bringt den
Einwohnern die Post.

Übung 3:   1. Hasen 2. Herzen 3. Menschen 
4. Löwen 5. Nächsten 6. Riesen 7. Gedanken

Übung 6:   1. vom Griechen, dass er gern han-
delt 2. vom Deutschen, dass er gern Bier trinkt
3. vom Holländer, dass er sparsam ist 4. vom
Japaner, dass er besonders höflich ist 5. vom
Türken, dass er besonders tapfer ist 6. vom Ita-
liener, dass er die Musik liebt 7. vom Chinesen,
dass er besonders fleißig ist 8. vom Araber, dass
er ein guter Reiter ist 9. vom Polen, dass er gern
und gut tanzt 10. vom Spanier, dass er stolz ist
11. vom Engländer, dass er morgens gern gut
und kräftig isst. 12. vom Ungarn, dass er sehr
musikalisch ist 13. vom Franzosen, dass er gern
und gut kocht 14. vom Österreicher, dass er
Mehlspeisen liebt 15. vom Schweizer, dass er
gern wandert

Übung 7:   Pistolenmann (N), Hausfrau (N),
Stadtteils Bornheim (G), Montag (D), Bekannt-
schaft (A), Räuber (D), Frau (N), Elektrogeräte
(A), Haushalt (D), Mutter (G), Annonce (A),
Zeitung (A), Tag (D), Herr Schäfer (N), Besuch
(A), Herr (N), Sachen (A), Küchengeräte (A), Fir-
ma Moulinex (G), Radio (A), Staubsauger (A),
Marke Siemens (G), Pistole (A), Tasche (D),
Mantels (G), Bargeld (A), Frau (N), Stimme (D),
Geld (A), Wohnung (A), Herr Schäfer (N), Poli-
zeibericht (N), Benehmen (A)

§ 3

Übung 1:   1. einen Gebrauchtwagen, der Ge-
brauchtwagen, 2. eine Lederjacke, die Leder-
jacke 3. einen Elektroherd, der Elektroherd 
4. ein Motorrad, das Motorrad 5. eine Kaffee-
maschine, die Kaffeemaschine 6. eine Wasch-
maschine, die Waschmaschine

Übung 2:   Ich brauche 1. … Briefumschläge.
Die Briefumschläge sind im Schreibtisch! 2. …
Briefmarken. Die Briefmarken sind in der
Schublade! 3. … einen Hammer. Der Hammer
ist im Werkzeugkasten! 4. … einen Kugelschrei-
ber. Der Kugelschreiber ist auf dem Schreib-
tisch! 5. … ein Feuerzeug. Das Feuerzeug ist im
Wohnzimmer! 6. … Kopfschmerztabletten. Die
Kopfschmerztabletten sind in der Hausapothe-
ke! 7. … ein Wörterbuch. Das Wörterbuch ist

4 §1
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im Bücherschrank! 8. … einen Flaschenöffner.
Der Flaschenöffner ist in der Küche!

Übung 3:   1. Briefe – die Briefe 2. Brötchen –
die Brötchen sind 3. Zeitungen – die Zeitungen
4. Kopfschmerztabletten – die Tabletten 5. Pfer-
de – die Pferde 6. Sessel – die Sessel sollen 
7. Wohnungen – die Wohnungen 8. Brillanten –
die Brillanten

Übung 4:   1. dem Schüler 2. ein Kind 3. einen
Liebesroman 4. das Buch 5. eine Katze 6. das
Tier 7. ein Fahrrad 8. ein Haus 9. eine Woh-
nung 10. einen Mieter 11. die Wohnung ist 
12. ein Zimmer 13. Ist das Zimmer 14. Ein
Hund bellt, eine Katze miaut.

Übung 5:   1. Das Fällen von Bäumen 2. Das
Fotografieren von Militäranlagen 3. Das Repa-
rieren von Fernsehern 4. Das Betreten von
Kraftwerkanlagen 5. Das Mitbringen von Hun-
den 6. Das Schreiben von Rechnungen 7. Das
Essen von Schnecken 8. Das Malen von Land-
schaften 9. Das Anfertigen von Fotokopien 
10. Das Sammeln von Pilzen

Übung 6:   einer – ein – ein – Der – das – das –
eine – Die – der – dem

Übung 7:   1. eines Kindes – von Kindern 
2. einer Person – von Personen 3. eines Pferdes
– von Pferden 4. eines Vogels – von Vögeln 
5. eines Autobusses – von Autobussen 6. eines
Hundes – von Hunden 7. einer Katze – von
Katzen 8. eines Motors – von Motoren 9. einer
Uhr – von Uhren 10. eines Zuschauers – von
Zuschauern

Übung 8:   1. keine Briefumschläge 2. keine
Briefmarken 3. keinen Hammer 4. keinen Ku-
gelschreiber 5. kein Feuerzeug 6. keine Kopf-
schmerztabletten 7. kein Wörterbuch 8. keinen
Flaschenöffner

Übung 9:   1. keinen Gebrauchtwagen 2. keine
Lederjacke 3. keinen Elektroherd 4. kein Motor-
rad 5. keine Kaffeemaschine 6. keine Waschma-
schine

Übung 10:   1. - / - 2. der 3. - / - 4. den 5. - 
6. der 7. Die 8. - 9. - 10. - / - 11. - / der / - 12. - /
den / die 13. - 14. - / - 15. -

Übung 11:   1. - / - 2. - / die 3. - / die / - 4. Das /
- 5. - / der / - 6. der 7. - / der / das 8. Die / - 
9. Die / die / - / - 10. - / - / - /- 11. den 12. - /
das 13. Die / der 14. - / Die

Übung 12:  Eine / einen / einem / den / - / das /
den / die / - (die) / - / der / - / - / - / - / ein / der /
die / - / den / - / die / der / - / den / die / - / die /
die / eine / - / - / - / - / Das / - / das / eine / der /
am (an dem) / den / - / dem / -

Übung 13:   1. - / - / - / - / - 2. - / - / der / - 3. - /
- / - 4. - / der 5. - 6. Die / der / - 7. - / der / das
8. - / - 9. - / - / - / - / den 10. - / - / - / - / - / - / - / -
11. dem / - 12. - 13. - / - / - 14. das / die / die
15. - / - / - / - 16. - / - / - 17. - / - 18. die 19. - / -
20. - / - 21. den / - / - 22. Die 23. - / - / - / die / -
24. - / - / - / - / das

Übung 14:   (siehe Lehrbuch § 3, I – III); Brän-
de (II b); ein Haus, eine Scheune, ein Stall (II a);
Waldbrände (II b); von März bis Oktober (siehe
Anmerkung zu III); Die Feuerwehr (I a); 1. Ben-
zin, Heizöl oder Spiritus (III, 2 b); 2. Gardinen
(II b); Vorsicht (III, 2 c); mit Kerzen oder Ziga-
retten (III, 2 a) 3. im Bett (I c); Brände (II b) 
4. Für Bauern (III, 2 a; siehe auch Anmerkung
zu III); die Regel (I a); Heu (III, 2 b); in der
Scheune (I a); Heu (III, 2 b); das Wetter (I a);
ein Brand (II a) 5. in Wäldern (II b); von März
bis Oktober (siehe Anmerkung zu III); ein
Waldbrand (II a)

§ 4

Übung 1:   Er – es – er – es – er – ihm – es – 
ihn – ihm – sie – ihnen – Sie

Übung 2:   er – ihn – Ich – sie – er – sie – 
mich – Du – mich – er – ihnen – er – er – sie –
ihn – mir – er – er – ihm – sie – dich – dir – 
Ich – dir – Ihr – ihr – wir – du – mich

Übung 3:   dir – mir – dir – uns – ich – dich – 
es – ich – dir – mir – es – es – Es – sie – ihr – es –

§4 5
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dir – sie – Ich – dich – ihnen – mich – mir –
euch

Übung 4:   1. dir – Es – es – mir – es 2. du – 
ihm – Es – ihn 3. sie – mir – sie 4. ihr – Sie 
5. sie – Ihnen – Sie 6. Ich – Ich – dich – dir 
7. es – sie – sie 8. ihnen – Sie – sie – sie 
9. Ihnen – Sie – Sie – Sie 10. du – ihnen – ich –
ihnen

§ 5

Übung 1 a:   Meine Tasche ist … – Mein Kugel-
schreiber ist … – Mein Deutschbuch ist … –
Meine Arbeiten sind … – Meine Aufgaben sind
… – Meine Hefte sind …

Übung 1 b:   Dein Hut ist … – Deine Tasche ist
… – Deine Handschuhe sind … – Dein Port-
monee ist … – Deine Brieftasche ist … – Deine
Zigaretten sind … 

Übung 2:   meine/Ihre Tasche ist … – mein/Ihr
Kugelschreiber ist … – mein/Ihr Deutschbuch
ist … – meine/Ihre Arbeiten sind … meine/Ihre
Aufgaben sind … – meine/Ihre Hefte sind … –
mein/Ihr Hut ist … – meine/Ihre Tasche ist … –
meine/Ihre Handschuhe sind … – mein/Ihr
Portmonee ist … – meine/Ihre Brieftasche ist … –
meine/Ihre Zigaretten sind …

Übung 3:   Herr Müller mit seiner Frau, seinem
Sohn, seinen Töchtern, seinem Kind, seiner
Nichte – Frau Schulze mit ihren Freundinnen,
ihrer Schwester, ihrer Tochter, ihren Söhnen,
ihrem Mann, ihren Enkelkindern – Thomas
und Irene mit ihren Spielsachen, ihren Eltern,
ihrem Lehrer, ihrem Fußball, ihren Freunden,
ihrer Mutter

Übung 4:   1. Der Wagen … meinem Schwie-
gersohn. 2. Der Garten … meinen Eltern. 3. Die
Möbel gehören meinen Großeltern.  Der Fern-
seher … meiner Untermieterin. 5. Die Bücher
gehören meiner Tochter. 6. Der Teppich … mei-
ner Schwägerin. 7. Der Schmuck … meiner
Frau. 8. Die CDs gehören meinem Sohn.

Übung 5:   1. meine Brille; Deine Brille? Die
hast du (doch) … 2. meine Jacke; Deine Jacke?

Die hast du … 3. meine Handschuhe; Deine
Handschuhe? Die hast du … 4. meinen Schirm;
Deinen Schirm? Den hast du … 5. meinen Blei-
stift; Deinen Bleistift? Den hast du … 6. meine
Briefmarken; Deine Briefmarken? Die hast du
… 7. meinen Brief; Deinen Brief? Den hast du
…

Übung 6:   1. Ihre Brille? Die haben Sie … 
2. Ihre Jacke? Die haben Sie … 3. Ihre Hand-
schuhe? Die haben Sie … 4. Ihren Schirm? 
Den … 5. Ihren Bleistift? Den … 6. Ihre Brief-
marken? Die … 7. Ihren Brief? Den …

Übung 7:   1. Unser 2. Meine – ihr – meinem 
3. Ihr 4. Mein – sein – mein 5. eure 6. Eure –
eure 7. Eure – eure – eure 8. mein – meinen 
9. deinem – deinen 10. eurer 11. ihr – Mein –
meine 12. deine – dein 13. eure – Unsere

Übung 8:   (1. Absatz) deine Antwort; meinen
Brief; unsere Ferien; meines Onkels
(2. Absatz) Seine Einladung; deinen Bruder; sei-
nen Bauernhof; Meine Freude; unser Plan
(3. Absatz) Meine Verwandten; ihrem Bauern-
hof; ihre eigene Methode; Mein Onkel; seinen
Boden; seiner Schafe und Kühe; seine Frau;
ihren Gemüsegarten; Ihr Gemüse; ihr Obst; ih-
re Obstbäume; ihre Äpfel und Birnen; unsere
gekauften Früchte; Ihre Hühner und Gänse;
mein Onkel; ihre Ställe; ihre Küken; deinen
kleinen Bruder
(4. Absatz) meiner Verwandten; Ihren Haus-
halt; ihrer Kühe; ihres Dorfes
(5. Absatz) Meine Verwandten; mein Onkel;
meine Tante; ihr Leben; ihre Arbeit; deine Mei-
nung
dein Klaus

§ 6

Übung 1:   1. ich schicke; du heilst; er fragt;
wir legen; ihr führt; sie stellen 2. ich glaube; du
kaufst; er macht; wir weinen; ihr lacht; sie bel-
len 3. ich zähle; du spielst; er kocht; wir dre-
hen; ihr steckt; sie leben

Übung 2:   1. Ja, ich höre / er hört / wir/sie
hören … die Vögel. 2. Ja, ich hole / er holt,
wir/sie holen … 3. Ja, ich mache / er macht,

6 §4

_
_

.
_

   
 

.
.

  
 

  
 

  

Lösungsschlüssel zum Lehr- und Übungsbuch der deutschen Grammatik, 978-3-19-907255-3 © 2011 Hueber Verlag 


